
IST GOTT IN DER 
GEHÖRLOSEN-
GEMEINSCHAFT 
PRÄSENT?
 

• JA! 

• REDEN WIR ÜBER 

BEISPIELE



Abbé Charles Michel De l’Épée

Abbe de l'Epee war ein Pionier für die 

Rechte und Bildung von Gehörlosen zu 

einer Zeit, als gehörlose Menschen weder 

das eine noch das andere hatten. Seine 

Offenheit, von Gehörlosen zu lernen, 

öffnete ihnen die Türen zu Bildung und 

ebnete ihnen den Weg, als Menschen mit 

Rechten und Chancen anerkannt zu 

werden.



Thomas Hopkins Gallaudet

Thomas Hopkins Gallaudet (1787–1851) war ein ausgebildeter Geistlicher, 

dessen Zukunft sich änderte, als er Alice Cogswell traf, ein junges 

„taubstummes“ Mädchen.

Gallaudet ging nach England/Frankreich, um zu lernen, wie man gehörlose 

Schüler unterrichtet. Er traf Laurent Clerc und Abbe’ Sicard.

Im Jahr 1817 eröffnete Gallaudet das „Connecticut Asylum for the 

Education and Instruction of Deaf and Dumb Persons“ in Hartford, 

Connecticut; es war die erste Gehörlosenschule in den USA. (Jetzt heißt sie 

American School for the Deaf-ASD).



Abbé Sicard 
🠶 Abbé Sicard war ein französischer revolutionärer Priester und Erneuerer 

der französischen und amerikanischen Gebärdensprache. Hörend geboren; 

wurde unter dem Abbe de l'Epee ausgebildet; wurde selbst Priester; 

Schulleiter an der Schule für Gehörlose in Bordeaux, 1786–1790, und an 

der Nationalen Institution für Gehörlose, Paris, 1790–1822. Während der 

Schreckensherrschaft während der Französischen Revolution verlor er 

beinahe sein Leben (Guillotine). Nach einer Zeit im Exil, in der er mehrere 

Bücher über Gehörlosenpädagogik und Gebärdensprache schrieb, gilt er 

heute als Entwickler der aufklärerischen Theorien der Pantomime, des 

„Gebärdens“ und einer Form der „universellen Sprache“, die sich später 

nach Russland und Spanien verbreitete , und Amerika. Er kehrte zum 

National Institute zurück und starb, als er noch Schulleiter war.



Laurent Clerc

Im Juni 1816 begannen Thomas Gallaudet und Laurent Clerc ihre 

Reise nach Amerika auf einem Schiff. Während einer 52-tägigen 

Reise tauschten sie ihre Fähigkeiten aus, Laurent lernte Englisch 

und Gallaudet lernte Gebärden.

Am 9. August kamen sie in Amerika an und begannen, Geld zu 

sammeln, um die erste amerikanische Schule für gehörlose Kinder 

zu eröffnen. Die Schule wurde im April 1817 in der Main Street in 

Hartford, Connecticut, eröffnet.

Clerc war nicht nur Mitbegründer der ersten Schule für Gehörlose 

in Amerika, sondern auch der erste große Befürworter der 

Gebärdensprache anstelle des oralen Unterrichts in Amerika, ein 

Verfechter der Rechte gehörloser Menschen und er inspirierte die 

Verbreitung der Gehörlosen Bildung in den Vereinigten Staaten.

The American Asylum at Hartford 

for the Education and Instruction of 

the Deaf and Dumb (1821), is now 
the American School for the Deaf.

https://www.google.com/search?q=What+was+Laurent+Clerc+contribution+to+the+deaf+community?&sa=X&hl=en&biw=1321&bih=797&sxsrf=AOaemvJqao84W6-TB5IhSNgEImhChxN68w:1632503843313&tbm=isch&source=iu&ictx=1&fir=sQaEWZu79opZbM%252CyHUnYhmuxH8zxM%252C_&vet=1&usg=AI4_-kR2d-_D_YqKQyyTqycKyVuUwgJaXQ&ved=2ahUKEwjrzbLdjpjzAhXWElkFHXvACfAQ9QF6BAgPEAE#imgrc=sQaEWZu79opZbM


National Association of the Deaf 

🠶 Die National Association of the Deaf (NAD) wurde 
gegründet. Dieser Verein konzentrierte sich darauf, 
sicherzustellen, dass die Gebärdensprache ein 
Grundbestandteil der Bildung gehörloser Menschen ist und 
dass die Rechte gehörloser Menschen im Alltag respektiert 
werden.

🠶 Die Interessenvertretung des NAD ist breit gefächert, 
erstreckt sich über ein ganzes Leben und wirkt sich auf 
zukünftige Generationen in den Bereichen Frühförderung, 
Bildung, Beschäftigung, Gesundheitsfürsorge, Technologie, 
Telekommunikation, Jugendführung und mehr aus – und 
verbessert so das Leben von Millionen gehörloser und 
schwerbehinderter Menschen Amerikaner hören. Die NAD 
führt ihre föderale Interessenvertretung auch durch 
Koalitionsbemühungen mit spezialisierten nationalen 
Gehörlosen- und Schwerhörigenorganisationen sowie 
Koalitionen aus, die nationale Behindertenorganisationen 
vertreten.



Deaf President Now (DPN) 
Im März 1988 erlebte die Gallaudet University einen Wendepunkt, der zur 

Ernennung des ersten gehörlosen Präsidenten der 124-jährigen Universität 

führte. Seitdem ist Deaf President Now (DPN) zum Synonym für 

Selbstbestimmung und Stärkung gehörloser und schwerhöriger Menschen 

auf der ganzen Welt geworden.

Darüber hinaus wurde das Bewusstsein für die Gehörlosenproblematik in der 

Welt der Hörenden geschärft und neue Beschäftigungsmöglichkeiten für 

Gehörlose geschaffen. Und zwei Jahre nach dem Protest wurde der Americans 

with Disabilities Act in Kraft gesetzt.



Wie ist die Gehörlosengemeinschaft in 

Deutschland?

🠶 Erzählt von der Gehörlosengemeinschaft in Deutschland 

allgemein

🠶 Erzählt von der Gehörlosengemeinschaft in Deiner Nähe

🠶 Was betrifft die Gehörlosengemeinschaft in Deutschland 

ganz besonders?





Deaf Diaspora – taube Diaspora (Zerstreuung)

Gehörlose Menschen haben das Recht, Gottes Wort zu lesen, zu studieren, zu 

beten, anzubeten, zu dienen, zu diskutieren und darüber zu meditieren. Die 

Muster der gehörlosen Seelsorge in den letzten vierzig Jahren werden 

hervorgehoben und eine Beschreibung der neuen Kultur der Taubheit gegeben, 

die durch die radikalen Veränderungen in der Gehörlosenwelt hervorgerufen 

wurde.

Jedes Kapitel endet mit nützlichen Diskussionsleitfäden für Studenten oder 

kleine Gruppen. Ayres fordert die Wiederentdeckung des spirituellen Erbes von 

Deaf-World, während er die Geschichte der kirchlichen Programme untersucht 

und einen konkreten Plan für die Zukunft vorschlägt.



Be Opened! Seid geöffnet!

🠶 Seid geöffnet! „The Catholic Church and Deaf 

Culture“ bietet den Lesern eine  Geschichte der 

Taubheit und der Gebärdensprache in der 

katholischen Kirche – aus der Sicht von Betroffenen. 

Lana Portolano widmet den Berufungsgeschichten 

gehörloser Priester und Seelsorger große 

Aufmerksamkeit und zeichnet den Wandel der 

gehörlosen katholischen Gemeinschaft von passiven 

Empfängern von Barmherzigkeit zu einer aktiven 

Sprachminderheit nach, die Beiträge in der heutigen, 

weltweit vielfältigen Kirche leistet.



🠶 NCOD ist stolz darauf, gehörlosen und 
schwerhörigen Menschen kontinuierlich die 
Möglichkeit zu bieten, spirituelle Führer in der 
katholischen Gehörlosengemeinschaft zu 
werden.

International Catholic Deaf Association 
Der Zweck der ICDA besteht darin, die kulturelle, spirituelle und 

soziale Einheit unter gehörlosen und schwerhörigen Katholiken 

durch die Lehren und Prinzipien des katholischen Glaubens zu 

fördern. Die ICDA engagiert sich für die pädagogische, soziale 

und moralische Weiterentwicklung gehörloser Menschen und 

fungiert als Mittel zur öffentlichen Interessenvertretung für 

Gehörlose.



Gehörlosengemeinschaften in der Kirche



Gehörlosenseelsorge in Deutschland

🠶 Erzählt uns etwas über die Gehörlosenseeelsorge in 

Deutschland

🠶 Gibt es eine Seelsorge für taube Menschen/in 

Gebärdensprache in Deiner Umgebung?

🠶 Wenn JA, was gehört dazu?

🠶 Wenn NEIN, was würdest Du Dir wünschen?                              





Gott finden in einer verrückten Welt 

• Sexuelle Gewalt

gegen Kinder

• Fremdenfeindlichkeit

• COVID Pandemie

• Flucht undMigration

• Was noch?



Gott 

finden

in einer

verückten

Welt

• Geistige Gesundheit

• Suizid/Selbstmord

• Depression

• Unterdrückung von 

Frauen

• Drogenmissbrauch

• Menschenhandel

• Schwindender

Gemeinsinn

• Wirtschaft

• Irreführende soziale

Medien

• Waffengewalt

• Korruption in 

Regierungen



Themen von 

heute
🠶 Welche Themen

treffen die Kirche

und den 

christlichen

Glauben

besonders? 

❖ Lebens-Themen

❖ Abtreibung

❖ Euthanasie

❖ Jugendarbeit/-seelsorge

❖ Ehe und Familie

❖ Geburtenkontrolle und 
Schwangerschaft

❖ Eheberatung

❖ Sexuelle Gewalt u. 
Missbrauch

❖ Rassismus

❖ Covid-9 Pandemie
❖ Migration und Flucht

❖ Menschenwürde





Was ist Offenbarung? 

🠶 Gott gibt uns sein “Selbst” zu erkennen.

🠶 Wann spürst du, dass Gott mit dir ist?

🠶 Wann hast du dich allein ohne Gott gefühlt?



Und noch etwas zum Schluss…

Gott liebt dich – und ruft
dich, sein bester 

Freund/seine beste
Freundin zu sein.



Schlussgebet

Lieber himmlischer Vater,

Danke, dass Du mit mir 

kommunizieren willst. 

Danke, dass Du in deinem Wort klar

bist und mir Zeichen gibst.

Hilf mir, dass ich sicher sein kann, 

wenn ein Zeichen von dir kommt.

Gib mir ein Auge, das unterscheiden

kann – und begleite mich weiter auf 

dem Weg des Christseins. Amen.
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